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Öffentlichkeitsarbeit Überblick 

 
 

 
Das Wandelwegeprojekt, kurz Wandelprojekt der Landeshauptstadt Stuttgart umfasst 
die Restaurierung von Wandelwegen, Trockenmauern, Staffeln und Pflasterwegen auf der 
Wangener Höhe in den Stadtteilen Wangen, Hedelfingen und Rohracker. 
 

 
Der Anlass 
Die Wangener Höhe ist eines der größten und vielfältigsten Gartengebiete 
Stuttgarts. Die nachlassende Nutzung hat dazu geführt, dass ungünstig gelegene 
Grundstücke und Wege nicht mehr gepflegt werden und brachfallen. 
Trockenmauern, Pfade und Staffeln verfallen und verwachsen. Eine Instandsetzung 
erfolgt wegen der mühsamen Arbeit, hoher Kosten und unzureichender 
handwerklicher Fähigkeiten häufig nicht. Ohne Restaurierung und Pflege würde 
diese schöne Landschaft aber unwiederbringlich verloren gehen. 
 

 
Die Maßnahmen 
Das Wandelwegeprojekt hat eine mehrschichtige Strategie entwickelt, es koordiniert 
die bereitgestellten finanziellen Mittel und bindet viele Partner ein. Gemeinsam 
werden Fußwege wieder durchgängig begehbar gemacht, ausgebessert, gesäubert 
und freigeschnitten, Trockenmauern und Staffeln restauriert, Wege beschildert und 
Themenspaziergänge veranstaltet. Die Bürger werden anhand eines Faltblatts und 
kleiner Schautafeln über das Projekt informiert. Das Projekt soll einen Anstoß 
geben, Wege und Grundstücke dauerhaft in gutem Zustand zu halten. 
 

 
Das Ergebnis 
 
Die Restaurierung ist ein Erfolg 

 Für die Erhaltung alten Kulturguts 
 Für das Landschaftsbild 
 Für die Naherholung der Stuttgarter Bürger 
 Für den Natur- und Artenschutz 

 

 
Dieses Projekt wird gemeinsam von der Landeshauptstadt Stuttgart, dem Verband 
Region Stuttgart und der Stiftung Naturschutzfonds beim Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz finanziert und umgesetzt. 
 
Es wurden Informationen zu fünf Themengruppen zusammengestellt: 

 Geschichte der Wandelwege 
 Steine – Grundstoff für Staffeln und Trockenmauern 
 Naturschutz: Biotope, Pflanzen- und Tierwelt 
 Nutzung – Bewirtschaftung – Pflege 
 Erholung vor der Haustür 
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